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Kreistag 
öffentliche Sitzung 
 
Datum: 24.10.2016 

 

 
 
 
Tagesordnungspunkt: 10b) ö 
 

 
Vorlage Nr. KT X/118 b 

 
Thema: Erlass einer ergänzenden Richtlinie des Landkreises Calw zur 

Satzung über die Gewährung eines Zuschusses zu den notwendigen 
Schülerbeförderungskosten  

 
 
Verfasser:  
 
Dezernat: 1 
Abteilung: 13 
Name: Stierle/Ruck 
 

 
 
 
 
 

Helmut Riegger 
Landrat 

Vorberatung am: 
10.10.2016 

Entscheidung am: 
24.10.2016 

 
Anlage:  Ergänzende Richtlinie zur Satzung über die Gewährung eines 

Zuschusses zu den notwendigen Schülerbeförderungskosten 
 
 

Antrag: 
 
Der Kreistag beschließt die als Anlage beigefügte ergänzende Richtlinie zur 
Satzung über die Gewährung eines Zuschusses zu den notwendigen 
Schülerbeförderungskosten. 
 
Der Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss hat den Beschluss in der Sitzung am 
10.10.2016 empfohlen. 
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Begründung zur Vorlage KT X/118 b 
 
 
1. Hintergrund 
 
Gemäß § 20 der Satzung über die Gewährung eines Zuschusses zu den notwendigen 
Schülerbeförderungskosten (SBS) kann der Landkreis zur Ausführung dieser Satzung 
ergänzende Richtlinien erlassen. Nach § 3 Abs. 1 SBS werden als notwendige 
Beförderungskosten Fahrkosten zwischen Wohnung und Schule bezuschusst, wenn 
sich diese in räumlich getrennten Wohnbezirken befindet. Ein räumlich getrennter 
Wohnbezirk ist ein Ortsteil, der sich in deutlich erkennbarem Abstand zur 
nächstgelegenen zusammenhängenden Bebauung befindet. 
 
Nach § 3 Abs. 1 letzter Absatz kann der Landkreis in ergänzenden Richtlinien 
abgrenzbare Wohnbereiche, die sich in größerer räumlicher Entfernung zur Schule 
befinden, den getrennten Wohnbezirken gleichstellen. 
 
Von dieser Möglichkeit hat der Landkreis seit dem Jahr 2002 (Umstellung der SBS auf 
das Zuschussverfahren) keinen Gebrauch gemacht. 
 
In jüngerer Vergangenheit haben sich aufgrund der historischen sowie baulichen 
Entwicklung bei mehreren Gemeinden zunehmend „Grenzfälle“ ergeben, so dass es 
für die jeweiligen Schulträger nicht immer eindeutig erkennbar war, ob die 
Zuschussvoraussetzungen gemäß der SBS gegeben sind. 
 
Der Landkreis möchte diesem Umstand durch Erlass einer entsprechenden 
ergänzenden Richtlinie Rechnung tragen. 
 
Im Vorfeld wurden die Gemeinden in ihrer Funktion als Schulträger über den 
beabsichtigten Erlass einer solchen ergänzenden Richtlinie informiert. Soweit der 
Landkreis bei einzelnen Gemeinden einen Regelungsbedarf sieht, wurden die 
betreffenden Gemeinden darüber, wie der Landkreis die konkrete Ausgestaltung in 
Bezug auf ihren Ort vornehmen möchte, in Kenntnis gesetzt. 
 
Die ergänzenden Richtlinien sollen rückwirkend zum 01.09.2016 
(Schuljahresbeginn 2016/17) Anwendung finden. 
 
Grundsätzlich ist der Erlass bzw. die Anpassung einer ergänzenden Richtlinie ein 
Geschäft der laufenden Verwaltung. Da die ergänzende Richtlinie Außenwirkung 
entfaltet, möchte die Verwaltung aus Gründen der Rechtssicherheit den erstmaligen 
Erlass zur bestehenden SBS durch einen Gremienbeschluss des Kreistages legitimieren 
lassen. 
 
Hinweis: die ergänzende Richtlinie soll ausdrücklich nicht als statische Regelung 
verstanden werden, durch die bestimmte Festlegungen zementiert würden. Sollten sich 
in Zukunft Rahmenbedingungen ändern, kann grundsätzlich jederzeit eine 
entsprechende Anpassung der Richtlinie erfolgen. 
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2. Inhalte 
 

Die ergänzende Richtlinie konkretisiert ausgehend vom jeweiligen Schulstandort, 
welche Wohnbereiche den räumlich getrennten Wohnbezirken gleichgestellt werden. 
Ergänzend werden ausgehend von den jeweiligen Schulstandorten in Fällen, bei 
denen eine Klarstellung sinnvoll erscheint, diejenigen Stadtteile bzw. Wohngebiete 
benannt, bei denen die Zuschussvoraussetzungen gemäß der SBS gegeben sind. 

 
3. Beschlussempfehlung des Verwaltungs- und Wirtschaftsausschusses 

 
Der Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss hat dem Kreistag empfohlen, die 
vorgelegte ergänzende Richtlinie zur Satzung über die Gewährung eines Zuschusses 
zu den notwendigen Schülerbeförderungskosten (SBS) zu beschließen. 


